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Vorwort 
 
 
 
Die Umstrukturierung der deutschen Energiewirtschaft ist mit einem enor-
men Know-how-Aufwand und erheblichen finanziellen Investitionen ver-
bunden. Der Kostendruck zwingt die Unternehmen, ihre Prozesse zu opti-
mieren – und nicht zuletzt wegen der Vorgaben der Regulierungsbehörde – 
zu standardisieren. Insbesondere mittlere und kleinere Unternehmen dieser 
Branche stehen vor Aufgaben, die allein kaum zu bewältigen sind.  
 
Unternehmen erwarten von IT-Dienstleistern Branchenkompetenz und ein 
tief greifendes Verständnis ihrer Prozesse. Das war einer der Gründe, ein 
Buch zum Thema Outsourcing speziell für die Energiewirtschaft herauszu-
geben. 
 
Dabei hat sich der Outsourcing-Markt in den letzten Jahren verändert. Fol-
gende Tendenzen sind festzustellen: Die Dienstleistungen sind strukturiert 
und modular einsetzbar, richten sich nach den Geschäftsprozessen der Kun-
den, sind zunehmend skalierbar und in der Preisgestaltung flexibel.  
 
Für den Anwender gilt es, die optimale Lösung für das eigene Unternehmen 
zu finden und Risiken zu vermeiden. Denn die Anbieterschaft ist breit ge-
fächert und auch ihre Angebote sind vielschichtig. 
 
Ziel dieses Buches ist es, Entscheider in den Unternehmen anzuregen, Out-
sourcing-Optionen in ihre strategischen Überlegungen mit einzubeziehen, 
und Verantwortliche, die sich mit der Make-or-Buy-Frage beschäftigen oder 
ihre Prozesse auf den Prüfstein stellen, Informationen für ihre Entschei-
dungsvorbereitung an die Hand zu geben. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei den Autoren für ihre informativen und 
interessanten Beiträge. 
 
 
 
Christiana Köhler-Schute        Berlin, im Juni 2008 
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